
16.45 – 18.00    Deutschland, Europameister im Übergewicht – Gesunde Ernährung (Dr. Armbrecht)12

Präsentation von Baufahrzeugen, 
Baumaschinen und -geräten

14.00 – Workshop

DEUTZ

Deutz setzt Maßstäbe
und gestaltet die Zukunft

13 A

Dienstag, 19. 02. 2008, 19.30 Uhr

Eröffnung: Dr. Klaus Dehner – Lust an Leistung    

VDBUM Jahresball

VDBUM Seminar 2008
19. bis 23. Februar 2008 in Braunlage

1

2

3

8.30 – 9.45   
Kiesel – die Lust am Leisten als Erfolgsfaktor

10.00 – 11.15   
Einheits-Bagger und -LKW für Peking und Elsterwerda: Wie weit geht die Globalisierung? (IVECO, CNH)

11.30 – 12.45   
Einsatz von großprofiligen Tunnelbohrmaschinen unter schwierigen Randbedingungen (Herrenknecht)

8.30 – 10.45   Ammann – Fokussiert auf Verdich-
tung – Intelligente Verdichtung und Profitabilität –  
Effizienteres Arbeiten durch Bedienkomfort und 
Sicherheit / Gesetzliche Rahmenbedingungen

i5

11.00 – 12.30   
Fahrzeuggetriebe in modernen Lkw-Vertriebs-
und Serviceorganisationen in Deutschland (ZF)

i6

15.30 – 16.30    Die Zukunft im Blick – die Vereinigten Arabischen Emirate, 
mit anschließenden Berichten über exponierte Baustellen in z.B. Dubai (Liebherr, Deutsche Wirtschaft VAE)

8.30 – 11.00   
Innovationen in der Maschinentechnik für den 
Spezialtiefbau (Liebherr)

S7

11.15 – 12.30   Der Vibropfahl – ein 
Verdrängerpfahl mit hoher Tragfähigkeit und 
großer Produktivität (BVV)

S8

14.00 – 15.15   
Moderne Spundwandprofile für effiziente
Stahllösungen (ArcelorMittal)

S914.00 – 15.15   Der Arbeitsunfall im 
Spannungsverhältnis: Arbeitgeber, Opfer, Staat 
und Gewissen (Dr. Gregor)

i7
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Samstag, 23. 02. 2008, 20.00 Uhr   
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Auch einzeln buchbar

i Infrastrukturmaßnahmen– 
Anforderungen an die Maschinen- und Fahrzeugtechnik

S  Spezialtiefbau unter dem Aspekt des Umweltschutzes

Erklärungen

14.00 – 16.00  
Kostenpotenziale kennen: Welcher Fuhrpark
passt zukünftig optimal? (Iveco)
New Holland Kobelco – Den Widerspruch
managen (CNH)

i3

16.15 – 18.00   
SiteLINK – eine integrierte IT-Lösung für alle 
Baumaschinen und Baustellen (TOPCON)

i4

14.00 – 14.45   
Doppelkopfbohren in der Umwelttechnik (Klemm) 

S4

16.15 – 18.00   Umweltschäden auf der Baustelle – 
die Verantwortung des Unternehmens und seine 
Mitarbeiter (RA Müggenborg) 

S6

Außengelände

Salon Timmendorf        Salon Travemünde

4 14.00 – 15.00    Bauausbildung ist Zukunft. 
Der Beitrag von mehr Aus- und Weiterbildung zu
mehr Chancen am Baumarkt (Bauindustrie)

Mittagspause

S1

S2

S3

11.00 – 11.45   Die neue Struktur der Bauer-
Gruppe. Im Anschluss: Grundlagen der Geothermie 
und ihre Anwendungen (Prakla GmbH)

9.30 – 10.45   
Innovative Technik und Systemlösungen
im Baugewerbe  
HITACHI – Ein Konzern stellt sich vor

i1

12.00 – 12.30
Geothermie zum Heizen und Kühlen eines 
Krankenhauses (ErdWärmeNetz)

9.30 – 10.45
Baulärm-Management für innerstädtische Baustellen 
(ABIT-Ingenieure) 

Mittagspause

Mittagspause
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20.00 Uhr  Abendveranstaltung

20.00 Uhr  Abendveranstaltung

20.00 Uhr  Abendveranstaltung

6 16.30 – 18.00    Die Bedeutung von 
Wissensmanagement zum besseren 
organisatorischen Erfolg (Prof. Dr. Soumit Sain)

5 15.15 – 16.15    Führen und Motivieren – kein
Pferd läuft besser, als ein Pferd, das laufen 
will (MegaCom)

7 14.00 – 15.00    
Persönliche Schutzausrüstung gegen 
Absturz (Greifzug)

9 16.45 – 18.00     
Trockenlaufsichere Schmutzwasserpumpen 
mit geringen Folgekosten (TSURUMI)

8 15.15 – 16.30    
Hohe Einsatzbereitschaft bei 
Kettenfahrzeugen (Titan-Intertractor)

15.00 – 16.00   
Spezialtiefbauverfahren in der Altlastensanierung 
(Bauer) 

S5

11

8.30 – 09.15   Aus-/Neubau und Erhaltung der Bundesfernstraßen in Deutschland
(Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung)

10

14.00 – Workshop

TOPCON

Baustellen Automation –
rechnet sich das?

14 A

14.00 – Workshop

DEUTZ

Deutz setzt Maßstäbe
und gestaltet die Zukunft

13 C

14.00 – Workshop

TOPCON

Baustellen Automation –
rechnet sich das?

14 C

08.30 – Workshop

DEUTZ

Deutz setzt Maßstäbe
und gestaltet die Zukunft

13 B

08.30 – Workshop

TOPCON

Baustellen Automation –
rechnet sich das?

14 B

08.30 – Workshop

DEUTZ

Deutz setzt Maßstäbe
und gestaltet die Zukunft

13 D

08.30 – Workshop

TOPCON

Baustellen Automation –
rechnet sich das?

14 D

10

11.00 – 12.30   
Global e-Service, HITACHI’s Enterprise Lösung für 
Kunden und Händler

i2


